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Der Gesangverein feiert Geburtstag! 

ZVR-Zahl: 315782709 

Statistik besagt:  37 Chorsänger 

wohnen in  Breitenau! 
Das ist erfreulich, wenngleich die Zahl eben 

nur  auf einer statistischen Erhebung basiert. 

Nach Schätzungen sind in Deutschland zumin-

dest 3,3 Mill. Menschen in 61.000 Chören ak-

tiv, es singen daher 2-3 % der deutschen Ge-

samtbevölkerung in einem Chor (Quelle: Wikipe-

dia). Legt man diese Zahl auf Breitenau um so 

ergibt sich daraus eben die Zahl 37. Da in un-

serem Chor derzeit nur 5 BreitenauerInnen 

dabei sind warten vielleicht 32 Personen gera-

de auf unsere Einladung, die da lautet:                                                    

Sing mit uns, wir freuen uns auf Dich! 

www.promusicabreitenau.at 

INFORMATIONEN des GESANGVEREINES BREITENAU                                                    

„Pro Musica“ 

Vor 95 Jahren, im Oktober 

1920 wurde unser Verein un-

ter dem Namen „Sängerbund 

d’Stoanfeldlercherl’n Breiten-

au“ gegründet. 

Viel ist in diesem 

Zeitraum gesche-

hen. Am 7. Okto-

ber 1920 fand die 

Gründungsver-

sammlung unse-

res Vereines in 

Breitenau statt. 

Zehn Tage später 

fand in Öster-

reich die erste 

Nationalrats-

wahl statt, Mi-

chael Mayr ging 

daraus als erster  

Bundeskanzler 

der noch jungen 

Republik hervor. Jahre der 

Wirtschaftskrise, der 2. Welt-

krieg, Wiederaufbau des Lan-

des, Berliner Mauer, Ostblock 

und Kalter Krieg, Steigender 

Wohlstand, Weltraumfahrt 

und Computerzeitalter  bis in 

die „Smartphone-dominierte 

Jetztzeit“ - im-

mer haben sich 

Menschen an 

der Musik bzw. 

am Chorgesang 

erfreut. Genera-

tionen von Men-

schen waren für 

und mit unse-

rem Verein tä-

tig um sich und 

die Mitmen-

schen damit zu 

erfreuen.  

Herzlichen 

Dank dafür!  Fleißig geprobt wird derzeit für die Jubiläumsveranstaltung am 17. Ok-

tober. Im Bild ein Teil unseres Chores bei einer öffentlichen Probe am 

Kirchenplatz. Spaß und Freude dürfen dabei aber nicht fehlen! 

Die Große Chance der Chöre! 
Dieser zuletzt vom ORF gesendete Wettbe-

werb für Chöre hat großes Interesse her-

vorgerufen und konnte mit hohen Ein-

schaltziffern punkten. Wenngleich viele 

Chorexperten und Sänger mit dem Format 

der Sendung nicht ganz glücklich waren 

haben viele der Teilnehmer das Publikum 

überzeugt. So manche Jury-Entscheidung 

hat zwar Kopfschütteln hervorgerufen aber 

schlussendlich gab es verdiente Sieger, da-

runter besonders das Chorsingen allge-

mein, weil durch diese Sendung Aufmerk-

samkeit für diese schöne Form der musika-

lischen Tätigkeit geweckt wurde!   



Singen im Chor? Heutzutage 

selber singen ? 

Ich fürchte viele  

(leider gerade 

Junge und Ju-

gendliche)  wer-

den sagen, das 

ist ja gar nicht 

mehr notwendig. 

Wenn ich etwas 

hören will  drücke 

ich einfach den Knopf und 

schon höre ich was ich gerade 

möchte. Praktisch! Ich verglei-

che das gerne mit kochen: ein 

gutes Fertiggericht aus schö-

ner Packung oder etwas müh-

samer und arbeitsintensiver -  

kochen mit Zutaten aus dem 

eigenen Garten, wo erst gegra-

ben, geputzt, geschnitten und 

gekocht werden muss damit 

ein gutes Gericht daraus ent-

steht. Aber erinnern Sie sich 

daran wie das riecht, die fri-

sche  Erde vom Garten, der 

Geruch der Wurzeln, Kräuter 

und all der anderen Zutaten 

bis dann alles fertig ist, man 

es dann in Gesellschaft der 

Familie oder lieben Freunden 

genießen  kann. Ich gebe zu, 

das ist viel mühsamer als ein 

Fertiggericht aufzuwärmen - 

aber der Aufwand lohnt sich! 

Bitte wundern sie sich nicht, 

ich möchte hier nicht über un-

sere heutige Kochkultur 

schreiben, aber so weit ist der 

Vergleich mit dem Singen und 

dem Chorgesang nicht ausei-

nander. Beides sind kulturelle 

Errungenschaften  die sich der 

Mensch im Laufe der Evoluti-

on erworben hat. Zum Glück 

leben wir heute in einer Zeit 

des Wohlstands und des Über-

flusses, wir müssen unsere 

Sinne nicht mehr bemühen 

oder schärfen um zu 

bekommen was wir 

möchten. Aber wir 

DÜRFEN es noch! 

Und jetzt bin ich wieder beim 

Chorgesang bei uns in Breiten-

au. Wir müssen nicht singen 

aber wir DÜRFEN und das ist 

wunderbar. IM GEISTE EINS 

IM LIEDE FREI lautet die ers-

te Zeile unseres Vereinsmottos. 

Unser Verein u. Chor  Gesang-

verein Breitenau „PRO MUSI-

CA“ besteht heuer seit 95 Jah-

ren. Gegründet 1920 als Män-

nerchor, der - nach den Wirren 

des 2. Weltkrieges aus Mangel  

an Männern, die aus diesem 

schrecklichen Krieg nicht mehr 

heimgekehrt waren - langsam  

in einen Gemischten Chor 

umgebaut wurde. In dieser 

Form bestehen wir  heute 

noch. Wenn wir heuer unser 95

-jähriges Bestehen feiern dür-

fen so heißt das nicht, dass wir 

gänzlich sorgenfrei in die Zu-

kunft blicken. Wie Sie wissen 

kann eine Gemeinschaft nur 

dann „lebendig“ bleiben wenn 

neue Menschen sich einbrin-

gen und ihre Kraft und Ideen 

einsetzen. Ohne Kinder hat die 

Welt keine Zukunft. Ich wende 

mich deshalb an ALLE Breite-

nauer, altansässige und beson-

ders auch an alle zugezogenen, 

die wir auf diese Weise gerne 

in die Breitenauer  Gemein-

schaft  integrieren möchten. 

Ein Herzensanliegen ist es mir 

auch alle Schwarzauer  Ge-

meindebürger, von denen viele 

freundschaftlich und herzlich 

mit uns verbunden sind, dazu 

einzuladen. Nach dem Motto 

„Wo man singt da lass dich ru-

hig nieder, böse Menschen ha-

ben keine Lieder“ fordere ich 

Sie auf: Kommen Sie zu uns, 

singen Sie mit uns, pflegen wir 

gemeinsam unsere  Kultur und 

die dörfliche Gemeinschaft. In 

diesem Sinne freue ich mich 

schon wenn wir mit Ihnen ge-

meinsam am 17. 10. unser 

Gründungsfest feiern dürfen! 

Der Obmann hat das Wort: 

Obmann  

Heinz Ebner 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Seit der letzten Ausgabe unserer 

Vereinsschrift „d‘Lercherlpost“ 

ist bereits wieder ein Jahr vergan-

gen. Ein Jahr, das unseren Verein 

gefordert hat. Gefordert im Be-

mühen den Verein weiter beste-
hen zu lassen, Bewährtes weiter 

zu führen  und zugleich offen zu 

sein für neue Wege und Heraus-

forderungen um dadurch eine 

weitere erfolgreiche Entwicklung 

zu ermöglichen. Unser neu ge-

wählter Obmann hat auch viele 

neue Ideen mit in den Verein ge-

bracht und möchte seine kreati-

ven Gedanken möglichst schnell 

zum Wohle des Vereins und zur 

Freude der Bevölkerung auch re-

alisieren. Er legt dabei ein Tempo 

vor, das mitzugehen, für so man-

ches Vereinsmitglied ungewohnt 

ist. Ein ungewohnter neuer Weg 

ist auch die Arbeit mit der neuen 

Chorleitung, bestehend aus der-

zeit zwei gleichrangigen Chorlei-

tern, die sich die Arbeit im Ver-

einsjahr nach dem vorgesehenen 

Programm und den persönlichen 

Möglichkeiten aufteilen. So man-

ches Chormitglied hat das skep-

tisch gesehen, da es dabei not-

wendig ist sich auf die jeweilige 

Arbeit der Chorleitung, die 

durchaus sehr unterschiedlich 

sein kann, individuell einzustellen. 

Das ist zwar nicht immer einfach, 
aber schlussendlich profitiert 

dadurch jeder.  Erste Auftritte in 

dieser Konstellation sind erfolg-

reich absolviert worden, die 

Stimmung im Verein lässt opti-

mistisch in die Zukunft blicken. 

Im Herbst feiern wir ein kleines 

Jubiläum „95-Jahre - und 

kein bisschen leise“. Machen Sie 

uns die Freude das mit uns zu 

feiern!        Gerhard Ebner 
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„Jeda Kråumer lobt sei‘ 

Wår“ ist ein gängiger Spruch 
wenn es gilt etwas euphorisch 
angebotenes zu relativieren. 
Manchmal passiert es ja auch 
wirklich dass man etwas, wo-
von man zutiefst überzeugt ist, 
seinem Gegenüber fast schon 
aufdrängen 
will. Damit 
erreicht man 
dann meist 
das Gegenteil 
und das Inte-
resse, das 
man eigent-
lich wecken 
wollte ist erlo-
schen bevor 

der Gesprächspartner sich 
wirklich damit befasst hat. 
Darum wollen wir es hier 
nicht übertreiben unser Hob-
by schön zu reden. Fakt ist 

aber dass man singt 
wenn man glücklich 
ist, dass das Singen 
zum Wohlfühlen 
und zur Gesundheit 
beiträgt und dass 
eine harmonisch 
geführte Chorprobe 

nach einem anstrengenden, 
stressigen Arbeitstag eindeutig 
zur Wohlfühlzone wird—
“chillen“ nennt man das wohl 
heutzutage! 

Singen im Chor macht Spaß! 

kann. Für die erfolgreiche 

Umsetzung ist aber die 

Mithilfe aller Mitglieder 

und die Unterstützung aus 

der Bevölkerung erforder-

lich. Der Verein will sich 

zukünftig wieder vermehrt 

als Breitenauer Institution 

verstehen und verstärkt in 

Breitenau aktiv sein - un-

terstützen Sie uns bitte 

auf diesem Weg! 

fand im GH Tauchner 

statt. Die Tagesord-

nung enthielt auch 

den Punkt Neuwah-

len. Diese waren er-

forderlich weil der 

bisherige Obmann 

Thomas Elian aus be-

ruflichen und privaten 

Gründen sich nicht 

mehr in der Lage sah sei-

ner Funktion, die er zuvor 

hervorragend bewältigt 

hat, zukünftig in erforderli-

chem Maße  nachkommen 

zu können. Der Verein 

kann sich aber glücklich 

schätzen mit Heinz Ebner 

eine Person gefunden zu 

haben, die sich sehr enga-

giert und ideenreich in den 

Verein eingebracht hat und 

somit ein erfolgreiches Wei-

terbestehen ermöglichen 

Ob während eines Konzertes …... 
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„Ob Du glücklich bist 

entscheidest Du!“ 

D‘LERCHERLPOST  

Der neugewählte Vorstand: Obmann Heinz Ebner, Johanna Kientzl, Heidi Mozelt, Thomas Elian, Renate Friedrich, 

Anita Piringer, Maria Rinnofner, Luise Schober, Gerhard Ebner, Christina Gloggnitzer, Maria Müllner und Stefan 

Huber 

Das Ergebnis der Neuwahlen: 

Obmann: Heinz Ebner    Obmannstv.:  Renate Friedrich                    
Chorleitung:          Dipl.Päd. Maria Müllner + Stefan Huber    
Pressereferent/Medienbeauftragter:      Ing. Thomas Elian                          
Schriftführer: Maria Rinnofner         Stv.: Anita Piringer                                
Kassier: Gerhard Ebner          Stv.: Luise Schober                                                         
Archivare:   Heidi Mozelt, Christina Gloggnitzer und Johanna   
          Kientzl 

Die Generalversammlung im März 2015 

.. oder beim Einsingen vor der Probe 

……  viel Spaß & Freude ist dabei!  

Da Compos(t)er           

vulgo Besserwisser 

„A öffentliche 

Prob‘ am Kirch‘nplåtz 

soll‘s jetzt öfta geb‘n -  ob unsere 

Störch‘ då a an Spass håb‘n ?“ 



Gefeiert wurde in Breitenau 

auch früher, wie ein kleiner Bilderbogen 

der Jubiläen 1955 (35 Jahre), 1985 (65 

Jahre) und 1990 (70 Jahre) zeigt! 

Chormitglied seit August 2009             

Funktion: Schriftführer                            

Beruf: kfm. Angestellte                         

Wohnhaft in Walpersbach                       

Hobbies: Singen, Mountainbiken, 

Wandern und Spazierengehen mit un-

serem Hund, Lesen                                                          
„Ich singe sehr gerne und finde, dass das Singen in der Gruppe viel 

mehr Spaß macht (als das Singen alleine in der Badewanne!) . Des-

halb bin ich bei ProMusica in Breitenau, da ich hier eine Gruppe von 

Menschen gefunden habe, die auch - so wie ich - das Singen im Chor 

einfach schön finden! Durch das regelmäßige Proben kann man auf 

gemeinsame Auftritte hinarbeiten, bei denen wir unser Publikum dann 

hoffentlich begeistern können und von der Freude am Singen überzeu-

gen können.  Außerdem ist das wöchentliche Proben für mich eine will-

kommene Abwechslung zum oft stressigen Alltag, bei dem ich gut von 

den „Alltagssorgen“ abschalten kann.“  

Chormitglied seit 2014                    

Funktion: Archivar-Stellvertreter                           

Beruf: Kundenservicemitarbeiterin                        

Wohnhaft in Flatz                            

Hobbies: Singen, Klavierspiel, Compu-

ter & Backen 

„Was mir besonders am Gesangverein und am Sin-

gen gefällt ist, dass er/es  mich den Stress der gan-

zen Woche vergessen  und mich frei und wohl fühlen lässt, sodass ich 

nachher mit einem Lächeln nach Hause fahren kann.“ 

www.promusicabreitenau.at 
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 Terminübersicht: 
 
Sa., 17. Oktober  -95 Jahre „… und 
   kein bisschen  
   leise …! 
   Festveranstaltung mit 
   buntem  Programm im 
   SfZ Breitenau 
   Beginn: 18 Uhr 
   Eintritt (inkl. Buffet von 
   Gerhard Fuchs) 
   VVK:  12 €    
   Abendkasse: 15 € 
Sa., 19. Dezember -Zünd‘ ån dås  
   Liacht ….. 
   Stimmungsvoller  
   Advent-Abend in der 
   Breitenauer Kirche 
   Beginn: 18 Uhr 
Sa., 26. Dezember Festliche Gestaltung 
   der Feiertagsmesse 
   „Waldler-Messe“ 
   am Stefanitag 
   Beginn: 9 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihre geschätzte Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen! 

Chormitglieder stellen sich vor: 

Christina Gloggnitzer 
Stimmgruppe: Sopran 

Maria Rinnofner 
Stimmgruppe: Alt 

           - aus früheren Tagen! 


